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Hygienekonzept 

 

Verein:    Handball Sport Verein Frankfurt (Oder) e.V. 

 

Adresse Sporthalle  15232 Frankfurt (Oder), Sabiniusstraße 1 

 

Ansprechpartner 

Für Hygienekonzept  Lothar Würfel 

 

E-Mail-Adresse   lothar@hsv-ffo.de 

 

Telefonnummer  0173 7272 100 

 

 

Frankfurt (Oder), 05.10.2020 

 

Aktualisiert 07.09.2021 
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1. Das Hygienekonzept ist ergänzend zum bestätigten Hygienekonzept des HSV vom 27.08.2020 

anzuwenden und soll das Infektionsrisiko bei Punkt- und Pokalspielen des Handball Sport 

Verein Frankfurt (Oder) e.V. mit Zuschauern minimieren.(in der Anlage) 

2. Sitzplatzkonzept, -verteilung 

Die Sporthalle Sabiniusstr. hat 8 Sitzblöcke mit jeweils 4 Sitzreihen für Zuschauer. Für die 

Zuschauer der Gästemannschaft sind die Sitzblöcke  1 – 3 mit insgesamt 22 Plätzen bei 

Einhaltung der Abstandsregel von 1,50 m zueinander vorgesehen. 

Für die Zuschauer des HSV Frankfurt (Oder) sind die Sitzblöcke 4 - 8 mit insgesamt 46 Plätzen 

bei Einhaltung der Abstandsregel von 1,50 m zueinander vorgesehen. 

In der beiliegenden Grafik (Anlage 1) ist das Sitzplatzkonzept mit insgesamt 68 Plätzen 

dargestellt. 

Die Sitzblöcke und die Plätze sind mit den entsprechenden Nummern gekennzeichnet. Die 

Vergabe der Sitzplätze organisiert der HSV mit seinen Ordnern. Die Gästemannschaft wird 

gemäß Erfassungsblatt (Anlage 2) ihre Zuschauer (max. 21 Personen) 3 Tage vor dem Spieltag 

dem HSV zusenden. Für die Zuschauer des HSV wird der Mannschaftsverantwortliche diese 

Liste (Anlage 3)ausarbeiten. 

Die Teilnehmerlisten sind nach Spielende dem Vorstand zuzustellen. Die Listen werden nach 

4 Wochen vernichtet. 

3. Betreten und Verlassen der Halle  

Grundsätzlich gilt, die 3-G Regel (geimpft, getestet und genesen), diese Personen haben 

zutritt.  

Für alle Aktiven bedeutet das, eine Test- bzw. Nachweispflicht. 

 

Testpflicht für Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren. Die im Rahmen des Schulbetriebs durch 

die Eltern durchgeführten regelmäßigen Schnelltests (an zwei unterschiedlichen 

Wochentagen) reichen als Nachweis aus. Sie müssen von den Eltern unterschrieben sein. 

 

Testpflicht für Jugendliche im Alter von 12 bis 17 Jahren bzw. vollständige Impfung. Für 

schulpflichtige Kinder gilt wie für unter 12-Jährige der Schnelltest durch die Eltern bzw. einen 

Impf- oder Genesennachweis. 

 

Testpflicht für Erwachsene, sofern sie nicht geimpft oder genesen sind, müssen einen 

Antigen Schnell Test vorweisen. 

Der HSV Frankfurt (Oder) wird zusätzlich zwei Ordner für die Gäste- und die Heimsitzblöcke 

einsetzen, die auf Einhaltung der Sitzordnung und Abstandsregel achten. Die Zuschauer 

müssen bei Betreten der Halle eine Mund- und Nasenschutz tragen, nachdem sie den ihnen 

zugewiesenen Sitzplatz eingenommen haben, können sie den Mund- und Nasenschutz 

abnehmen. Die Gästezuschauer Betreten und Verlassen die Halle unter Einhaltung der 

Abstandsregel durch den Haupteingang (sh. Lageplan). Sie erhalten von den Ordnern ein 

Armbändchen. 
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Die Zuschauer des HSV Betreten und Verlassen die Halle unter Einhaltung der Abstandsregel 

durch den 3. Notausgang, der während des Spiels ist immer geöffnet (sh. Lageplan) und 

nehmen ihre zugeordneten Sitzplätze entsprechend Gästezuschauerliste ein. Sie erhalten von 

den Ordnern ein Armbändchen. 

Das Verlassen der Sitzplätze während der Halbzeitpause ist untersagt, da der 

Kontrollaufwand zu groß ist. 

Für die Benutzung der Toiletten sind die Laufweg wie beim Betreten und Verlassen der Halle 

zu benutzen. Die Zuschauer der Heimmannschaft müssen dann den Haupteingang benutzen. 

Die Benutzung der Toiletten ist immer nur einer Person gestattet. 

Nicht gestattet ist die Benutzung von Trommeln, Trompeten etc. zur Unterstützung der 

Mannschaften.  

Bei allen Spielen besteht Alkoholverbot, das Mitbringen von Getränken und Lebensmittel ist 

gleichfalls verboten. 

Der Hallenvorraum darf nur für den Gang zur Toilette betreten werden. 

 


